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Jahresstatistik: 
 
Medien insgesamt 34.273  (Vorjahr: 32.401)  
Standort Renningen (R) 28.872  (27.310)  
Standort Malmsheim (M) 5.401  (5.091) 
Verbund Onleihe BB 31.236  (34.248)  
Kinder- u. Jugendliteratur (R + M) 15.091  (13.927)  
Romane (nur R)  5.575   (5.080)  
Sachliteratur (nur R)  4.992 (4.762)  
Zeitschriften (R + M) 1.138 (1.249)  
Non book-Medien (R + M) 7.420  (7.383)  
Entleihungen insgesamt 128.989  (117.749)  
Standort Renningen 91.025  (82.828)  
Standort Malmsheim 18.380  (16.150)  
nur Onleihe 19.584  (18.771)  
Kinder- u. Jugendliteratur (R + M) 59.423  (53.220)  
Romane (nur R) 12.1135  (10.750)  
Sachliteratur (nur R) 7.373  (6.147)  
Zeitschriften (R + M) 2.284  (2.404)  
non book-Medien (R + M) 28.102  (26.457)  
Zugang neue physische Medien (R + M) 4.288  (2.477)  
Besuche (R + M) 47.591  ( R 41.040) 
Neuanmeldungen 566 (360)  
Aktive Leser 2.272 (2.109)  
Öffnungsstunden 1.219 (1.228) 
Veranstaltungen 31  (4) 

 
Ausleihen: 
Im vergangen Jahr wurde ein Ausleih-Rekord erzielt! 128.989 Medien sind von unseren Kunden mit 
nach Hause genommen worden oder wurden auf Endgeräte runtergeladen. Das entspricht einem 
Plus von 10 % im Vergleich zum Vorjahr, außerdem ist es der beste Wert seit Bestehen der 
Mediathek bzw. ehemaligen Stadtbücherei!  
Wenn man die digitalen Medien aus der Onleihe BB weglässt entspricht es sogar einem Plus von 11 % 
mit vor Ort-Entleihungen.  
Im Romanbereich wurde im vergangenen Jahr 13 % mehr entliehen, bei der Sachliteratur 20 %, bei 
den non book-Medien 6 %. Die Zahl der Neuanmeldungen hat um 57 % zugenommen und die Zahl 
der aktiven Leser um 7 %. Dies ist den Lockerungen der Corona-Zugangsregeln geschuldet, die im 
Laufe des vergangenen Jahres gekommen sind, aber auch dem wieder angehobenen Medienetat, der 
es dem Team erlaubte, viele aktuelle und gefragte Medien zu kaufen.  
Außerdem wird der Medienbestand seit 2021 von den zuständigen Mitarbeiterinnen selbst 
ausgewählt, es erfolgt hier keine Fremdvergabe an eine externe Firma mehr. Dieses an den 
Kundenbedürfnissen angepasste Vorgehen war notwendig, um einige Bestandslücken zu schließen 
und mehr auf die Bedürfnisse und Wünsche der Hauptzielgruppen einzugehen. Das wird beibehalten 
werden. 
 
Jahreshits: 
Der Gesellschaftsroman Über Menschen von Juli Zehn und das Sachbuch Die Anti-Entzündungs-
Strategie: Wie Sie gesund 100 Jahre alt werden von Peter Niemann wurden am häufigsten entliehen.  
Das beliebteste Kinderbuch in der Hauptstelle war Harry Potter und der Stein der Weisen, in der 
Kinder-Zweigstelle war es ein Band aus der Reihe Bibi Blocksberg. 
 
 
 



 
 
Onleihe BB: 
Hier erzielte die Mediathek bei den Entleihungen ein Plus von 4% im Vergleich zu 2021, was einem 
Anteil von ca. 8% der Entleihzahlen im Verbund der 18 teilnehmenden Bibliotheken entspricht. Es 
nutzten 489 Kunden aus Renningen die Onleihe, verbundweit waren es 6.512 Personen. Erneut 
wurden mit Abstand die eBooks am meisten entliehen, wobei die Krimis ganz besonders gefragt 
waren. 
 
Medienkatalog und Homepage: 
Der Medienkatalog wurde aktualisiert und steht mit frischem Design und Coverabbildungen der 
meisten Medien zur Verfügung. Die Suche nach bestimmten Medien oder einem Themengebiet ist 
dadurch übersichtlicher geworden, außerdem gibt es jetzt nur noch eine Datenbank, in der die 
Medien von beiden Standorten (Kinder-Zweigstelle Malmsheim und Mediathek Renningen) 
gleichzeitig abgebildet werden. Dadurch entfällt die vorher notwendige getrennte Standortsuche. 
Neue Medien kann man sich nun auch bequem anzeigen lassen und die entsprechenden 
Mediengruppen dafür auswählen. 
Auch die Homepage wurde neu aufgesetzt und punktet mit mehr Übersichtlichkeit und 
ansprechendem Design. Auf der Seite Aktuelles halten wir unsere Kunden stets auf dem Laufenden. 

 
Filmdatenbank filmfriend: 
Seit Dezember können die Kunden der Mediathek den Film-Streamingdienst filmfriend nutzen. Dafür 
benötigen sie lediglich einen gültigen Leseausweis zum Einloggen und können dann aus über 3.500 
Titeln auswählen. Dabei sind z.T. preisgekrönte Filme und Serien, sowie Dokus für Kinder und 
Erwachsene mit Suchfunktionen und sorgsam ausgewählten Themen-Kollektionen. 
 
Öffnungszeiten: 
Wegen Reduzierung des Personals mussten die Öffnungszeiten ab Februar etwas eingeschränkt 
werden. Dafür hat die Mediathek aber seit geraumer Zeit dienstags und mittwochs über Mittag 
durchgehend geöffnet und schließt auch nicht mehr in den Ferien (mit Ausnahme von Weihnachten). 
Auch an Brückentagen ist die Mediathek geöffnet.  

 
Mobiler Bücherdienst: 
Im Herbst startete der mobile Bücherdienst: Mediathekskunden im Stadtgebiet, die in ihrer Mobilität 
eingeschränkt sind, können sich für diesen Service anmelden. Alle vier Wochen kommt eine 
Ehrenamtliche zu den Kunden nach Hause und bringt ihnen Lesestoff aus der Mediathek.  

 
Kindergartengruppen und Schulklassen: 
Zum neuen Schuljahr wurden neue Klassenführungskonzepte für alle Grundschulklassen 
ausgearbeitet, die schon jetzt sehr beliebt sind sowohl bei den Grundschülern als auch den Lehrern. 
Auch für die Kindergärten und Kitas stehen neue Angebote bereit, vom Schattentheater über die 
Erzählschiene bis zum Kamishibai. Auch hier ist die Resonanz sehr erfreulich. Es fanden zehn 
Kindergartenveranstaltungen und 13 Klassenführungen mit 458 Teilnehmern statt, wobei wir mit 
beidem erst nach den Sommerferien beginnen konnten.  
 
Veranstaltungen: 
Das Jahr war weiterhin geprägt von vielen Neuerungen und schönen Angeboten für unsere Kunden: 
Im März fand eine Lesung bei einer Schäferin in ihrem Stall bei Magstadt statt. Inmitten vieler Schafe 
und Ziegen stellte Sabine Krüger ihr erstes Buch Ziegenluft und Küchenduft vor und erzählte aus 
ihrem abwechslungsreichen, aber auch herausfordernden Alltag mit ihren vielen Tieren. 
Seit Mai können unsere jüngsten Kunden regelmäßig Erzählstunden besuchen. Circa einmal im 
Monat gibt es für die Drei- und Vierjährigen, sowie für die Fünf- und Sechsjährigen „Geschichten 
erleben Mini“ bzw. „Maxi“, die ihnen vorgelesen und erzählt werden von den beiden ehrenamtlichen  
 



 
 
Lesepatinnen Frau Mauch und Frau Sommer-Reinhardt. Dieses Angebot wird so gut angenommen, 
dass es ab 2023 auch in der Begegnungsstätte Malmsheim das gleiche Angebot geben wird. 
Ebenfalls im Mai war die Sennerin und Buchautorin Martina Fischer zu Gast in der Mediathek. Sie 
hielt einen Vortrag über ihr Leben auf der Alm, das jeden Sommer in den oberbayerischen Bergen 
stattfindet und ihr einen ganz anderen Rhythmus auferlegt als ihr Dasein unten im Tal. Besinnliches 
und Wissenswertes wechselten sich ab, als sie über ihr „Aussteigen auf Zeit“ erzählte. 
Kinder und Jugendliche konnten in den Sommerferien erneut beim Sommerleseclub Heiß auf Lesen 
und beim Schreib- und Malwettbewerb mitmachen. Dabei konnten sie sich für eines der beiden 
Themen entscheiden: „Unterwasser, in luftigen Höhen oder tief in der Erde“ oder „Meine geheime 
Superkraft“. Wir haben uns sehr über die zahlreichen Einsendungen gefreut; uns erreichten viele 
tolle Bilder und Geschichten und es war nicht einfach, daraus die besten zu wählen, denn gefallen 
haben uns alle Beiträge!  
Auch die Mediathek war beim 50-jährigen Jubiläum des Zusammenschlusses von Renningen und 
Malmsheim dabei und hat einen Familientag organisiert: 
Die Zauberin Marie hat Kinder in ihre Zauberwelt entführt und mit ihnen anschließend in einem 
Workshop Zaubertricks einstudiert. Kindern wurde vorgelesen und ein Basteltisch stand bereit, 
außerdem konnten alle Altersgruppen auf dem großen Medienflohmarkt stöbern und den einen oder 
anderen Schatz heben. Die Klasse 6a vom Gymnasium Renningen hat mit den Eltern einen 
Waffelstand organisiert und der Inhaber der Firma Simm GmbH aus Renningen hat Münzen mit 
einem Bild anlässlich des Jubiläums geprägt. Außerdem konnten alle Besucher an diesem Tag einen 
Brief schreiben oder ein Bild malen, mit dem sie ihre Vorstellungen von der Zukunft in Renningen in 
50 Jahren ausdrücken. In 50 Jahren werden die Beiträge dann wieder hervorgeholt, bis dahin werden 
sie im Stadtarchiv unter Verschluss untergebracht. 
Im Dezember begleiteten fünf Kinder und eine Mediatheksmitarbeiterin die Forstamtstudentin Frau 
Lebsanft in den Renninger Wald. Hinter dem Bosch-Areal wurden schon die ersten exemplarischen 
Bäume bestaunt und einiges zu deren Herkunft und Charaktereigenschaften erklärt. Dann ging es 
immer tiefer in den Wald hinein, wo Baumsetzlinge und Waldbewirtschaftung anschaulich erklärt 
wurden, Tierspuren verfolgt und ein Versteckspiel gespielt wurden. Trotz sehr kalter Temperaturen 
hat es allen viel Spaß gemacht und gerne möchten wir das Angebot wiederholen. 
 
Ausblick in 2023: 
Es werden weitere kleinere Arbeiten am Medienbestand durchgeführt, um für bessere 
Übersichtlichkeit insbesondere bei den Filmen für Erwachsene zu sorgen. Die Aufstellung erfolgt auch 
hier nach Genres wie bei den Romanen und Kindererzählungen. Der Filmbestand wird etwas stärker 
ausgebaut werden als die letzten Jahre. 
Eine große Veranstaltung ist im Oktober geplant, wenn die Schauspielerin und Buchautorin Lotta  
Lubkoll zu einem Vortrag über ihre Reisen mit einem Esel eingeladen wird. Ferner finden 
Spielenachmittage für Familien und Osterbasteln statt, auch die Erzählstunden für Kinder werden 
fortgeführt, Lesungen für die Grundschulklassen mit einer Kinderbuchautorin durchgeführt und auch 
der beliebte Sommerleseclub ist inzwischen ein fester Programmpunkt und wird beibehalten.  
Außerdem wird die Leitung der Kinder-Zweigstelle neu besetzt werden.   
 
 
Wir bedanken uns herzlich für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung mit und von Seiten der 
Stadtverwaltung und bei den Gemeinderäten, insbesondere auch für die Anhebung des Medienetats. 
Die Kunden der Mediathek äußern immer wieder ihre Zufriedenheit und ihr Lob für die Auswahl an 
Medien und auch für das Veranstaltungsangebot, das wir aufgebaut haben. 
 
 
 
 
 


